
1. Sprechen Sie darüber!

Sprechen Sie über das Gehalt und vergleichen es in Ihrer 
Branche. Sprechen Sie in der Partnerschaft über Einkommen 
und Ausgaben, die „Teilzeitfalle“ und die Pensionsvorsorge! 

2. Fordern Sie ein, was Ihnen zusteht! 

Die Lohnschere (Gender Pay Gap) liegt laut Astat in Südtirol 
bei etwa 17% - bei gleicher Arbeit von Frauen und Männern. 
Fordern Sie in Gehaltsgesprächen eine nachvollziehbare 
Leistungsentlohnung.

3. „Wissen ist Macht“ – Stärken Sie Ihr Finanzwissen! 

Informieren Sie sich über die Themen Finanzen, Vorsorge- und 
Sozialleistungen, Familienrecht (z.B. bei Trennung) in den 
Patronaten, der Caritas Schulden- und Budgetberatung, den 
Familien- sowie anderen Beratungsstellen. 

4. „Selbst ist die Frau“ – Kümmern Sie sich um Ihre Finanzen! 

Treffen Sie Entscheidungen über größere Anschaffungen, 
Ersparnisse und Schulden in Ihrer Partnerschaft gemeinsam. 
Unterschreiben Sie nichts, ohne sich vorher genau zu 
vergewissern, welche Folgen das hat. 

5. „Liebe macht blind?“ – Behalten Sie die Finanzkontrolle!

Sichern Sie sich den Zugang zu allen wichtigen 
Finanzdokumenten (Bankauszüge, Versicherungen, Verträge, 
Kredite, Testament…). Das kann in Krisenfällen, wie einer 
Trennung oder im Todesfall, sehr hilfreich sein. 

6. „Frau sorgt vor“ – Rechtzeitig an die Rente denken! 

Frauen haben aufgrund von niedrigeren Löhnen, von 
Teilzeitarbeit sowie von Entgeltausfall durch Erziehungs- oder 
Pflegezeiten deutlich geringere Renten als Männer (Gender 
Pension Gap). Informieren Sie sich bei einem Patronat zu 
Vorsorgemaßnahmen, um Rentenlücken zu vermeiden und nicht 
in die Altersarmut zu fallen. 
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Der Equal Pay Day 
wird unterstützt von

Detailinformationen:  
https://chancengleichheit.provinz.bz.it/de/equal-pay-day


